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vorwort

Druckfrisch hältst du das neue DEINS in den Händen. Herzlichen Glück-
wunsch, du hast dir eine gute Lektüre herausgesucht. In diesem Heft gibt 
es einige spannende Dinge zu lesen und herauszufi nden.
Ihr erfahrt mehr über unsere neue Kollegin auf Zeit, Anna Reutter, die das 
HA-Team bis Herbst ergänzt und nach den Wahlen Anfang Mai möchten wir 
selbstverständlich auch den neuen BAK und Vorstand vorstellen. 
Ein letztes Mal könnt ihr also auch von Jojo einen Bericht aus BAK und Vor-
stand lesen... :-( DANKE dir Jojo für alles, was du die letztes Jahre in das 
EJW und in uns Hauptamtliche investiert hast. Es war uns eine Freude mit 
dir zusammenzuarbeiten.
Wir sind gespannt und freuen uns auf alles, was wir mit den neuen und 
bekannten Verantwortlichen gestalten dürfen.
Die Fachausschüsse nehmen euch mit hinein, in alles, was gerade aktuell 
und in den letzten Monaten passiert ist. Wir nehmen uns Zeit für einen 
Rückblick auf die Winterangebote. Bei einem ist zum Beispiel das tolle 
Titelbild vom Achensee entstanden... und unsere FSJler haben sich auch 
noch etwas Spezielles ausgedacht. Viel Freude beim Lesen also.

Samuel Löffl  er, Bezirksjugendreferent

owohl in meiner persönlichen 
Spotify-Sammlung, als auch in 
der globalen Musikindustrie, 

führt gerade kein Weg an ihr vorbei: 
Taylor Swift. Seit über 15 Jahren ist sie 
erfolgreiche Musikerin, hat über 257 Mil-
lionen Follower auf Instagram, ihr neus-
tes Album hat einige Rekorde gebrochen 
und momentan ist sie auf Stadiontour in 

S

den USA. Für die geplanten 52 Konzerte 
wurden schon am ersten Vorverkaufstag 
2,5 Millionen Tickets verkauft und in kür-
zester Zeit waren alle Konzerte restlos 
ausverkauft. Im Laufe ihrer Karriere hat 
sich Taylor eine riesige, sehr loyale Fan-
base aufgebaut, die bereit sind, viel Geld 
für diese Konzerttickets zu zahlen und 
z.B. auch dasselbe Album mehrfach zu 
kaufen, weil es mit verschiedenen Cover-
bildern verfügbar ist. 
Vielleicht fragst du dich beim Lesen nun: 
Was hat Taylor Swift mit Glauben und 
Kirche zu tun? Hat sie das überhaupt? 
Hier ein paar Gedanken dazu. 
Warum sind die Stadien bei Taylor Swift 

Was Taylor Swift, 
Gott und die Kirche 
(nicht) gemeinsam 
haben
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voll, aber unsere Kirchen leer? Die offen-
sichtliche Antwort ist wahrscheinlich: 
Auf einem Konzert bekommt man sehr 
viel mehr geboten, als im sonntäglichen 
Gottesdienst. Doch ich denke, da steckt 
noch mehr dahinter. Die Fans kommen, 
weil Taylor sie begeistert und fasziniert. 
Obwohl sie ein Weltstar ist, sind ihre Tex-
te lebensnah und spiegeln den Alltag der 
Hörer:innen wieder. Das vermisse ich 
in der Kirche oft und denke, da gibt es 
einiges von Taylor Swift zu lernen – wir 
sollten öfter über Erlebtes, Schönes und 
Schweres sprechen, anstatt uns hinter 
Floskeln und Gute-Laune-Botschaften zu 
verstecken. 
Taylors Fans sind bereit, Zeit und Geld zu 
investieren, um sie in einem riesigen Sta-
dion ganz klein auf der Bühne zu sehen. 
Sie stehen stundenlang Schlange für ein 
dreistündiges Konzert, das ihnen das Ge-
fühl gibt, ihrem Idol ganz nah zu sein – 
obwohl Taylor niemals jeden einzelnen 
Fan sehen oder kennen könnte. Ganz im 
Gegenteil zu Gott, der jeden Menschen 
genau kennt und jedem ganz persönlich 
nah kommen und begegnen möchte. 
Es ist für uns kein Problem, für einen 
Weltstar etliche Stunden und Geld zu 
investieren, aber 5 Minuten am Tag im 
Gespräch mit dem Schöpfer der Welt zu 
verbringen, ist uns oft zu viel. Was bist 
du bereit, für Jesus zu geben? 
Kurz zurück zu Taylor: Zu den Konzerten 
kommen ihre Fans übrigens nicht „ein-
fach so“, sondern in bunten und auffäl-
ligen Kostümen, die an Bühnenoutfits 
von Taylor erinnern. Auf TikTok und Ins-

tagram wird sich rege ausgetauscht, wo 
man welches Taylor-Kleidungsstück be-
kommt und wie man die Kostüme leicht 
nachgestalten kann. Die Fans eifern ihr 
nach, wollen ihrem Idol möglichst ähn-
lich sein. Da stellt sich die Frage: Wer ist 
dein Vorbild und wem eiferst du nach? 
Paulus ist sich sehr sicher, dass er allein 
Jesus Christus nacheifern möchte. Ihm 
immer ähnlicher werden (Röm 8,29) und 
entsprechend seinen Geboten und Über-
zeugungen zu leben (1. Thess 4,7) sind 
zentrale Punkte des christlichen Lebens. 
Du bist herausgefordert, so zu leben, 
wie Jesus es getan hat. 
Wir Christen sollen nicht nur Fans von Je-
sus sein, sondern auch seine Nachahmer. 
Er ist das Vorbild, dem wir nacheifern 
sollen. Das setzt voraus, dass wir ihn ken-
nen und Zeit mit ihm verbringen - durch 
sein Wort (Bibel), im Gespräch mit ihm 
(Gebet), in der Gemeinschaft mit ande-
ren Christen (Gemeinde, Gottesdienst 
und Abendmahl) und indem wir seine 
Botschaft mit unserem Tun und Reden 
weitergeben. 
Die Kirche kann sicher noch einiges von 
Taylor Swift lernen und ihre Fans können 
dir und mir als Inspiration für unseren 
Einsatz für Jesus dienen. Andererseits 
bin ich dankbar, dass Jesus kein Weltstar 
wie Taylor Swift ist, mit dem ich - mit viel 
Glück – ein Konzertabend im Stadion mit 
70.000 anderen verbringe, sondern ein 
Gott, der mir und dir persönlich nahe-
kommt. Er ist ein Gott, der dich sieht (1. 
Mose 16,13).

Alina Fröschle, Bezirksjugendreferentin
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anbieten konnten. Wertschätzung, per-
sönliche Kontaktpfl ege und eine fun-
dierte Öff entlichkeitsarbeit sind mögli-
che Stichworte, um diesem Phänomen 
entgegenzutreten. Über diesen Punkten 
steht aber auch Glauben teilen, mit nie-
derschwelligen, geistlichen Angeboten. 
Wir sind gespannt was sich daraus noch 
entwickelt und möchten es in Gottes 
Hände legen, uns hier den richtigen Weg 
aufzuzeigen.

Weiter haben uns dann noch Stellen-
ausschreibungen beschäftigt. Nachdem 
wir für eine tolle Stellenidee mit der Kir-
chengemeinde Münsingen in den dafür 
verantwortlichen Gremien leider keine 
Mehrheit gefunden haben, hat uns un-
ser KBA zwei Stellen bewilligt, eine da-
von mit Ortsschwerpunkt in Engstingen. 
An dieser Stelle nochmals ein großes 
Dankeschön dafür. Das ist nicht selbst-
verständlich in unserer heutigen Zeit. 
So könnt ihr also jetzt die ausgeschrie-
benen Stellen auf unserer Homepage 
einsehen. Wir beten, dass unser Herr 
uns hier geeignete Bewerber sendet, 
damit wir unser Team von vier Jugend-
referenten wieder auf die sechs mög-
lichen Referenten aufstocken können. 
In diesem Zusammenhang möchte ich 
noch meinen Dank an Alexander Goral 
und Patrick Wurz für das Sola Jungs und 
Nora Bizer für das Sola Mädels senden. 
Sie werden unsere Lager ehrenamtlich 
in der Leitung tragen. Nora wird an die-
ser Stelle noch von Anna Reutter, wel-
che als ausgebildete Jugendreferentin 

iebes Jugendwerk, liebe Mit-
arbeitende, liebe Freunde.

Unter dieser Rubrik darf ich mich jetzt 
zum letzten Mal an euch wenden. 
Ich hoff e, ich konnte euch in der zurück-
liegenden Zeit über dieses Format einen 
kleinen Einblick in unsere Arbeit von BAK 
und Vorstand geben. 
Voller Elan konnten wir im Februar un-
ser erstes und einziges Klausurwochen-
ende in dieser Wahlperiode abhalten. 
Wir haben die Zeit genutzt und uns auf 
dem Georgenhof gemütlich eingenis-
tet. Neben dem Schwerpunktthema 
Mitarbeitende haben wir gemeinsam 
gekocht, gebetet und Gemeinschaft ge-
teilt. Wir haben uns Gedanken gemacht, 
wie wir neue Mitarbeitende für unsere 
unterschiedlichen Angebote gewinnen 
können, wie wir bei bestehenden Mitar-
beitenden eine gute Bindung erreichen 
können und wie wir eine Identifi zierung 
mit unserem EJW BUM schaff en können. 
Ein wichtiger Austausch, hat uns doch in 
der Vergangenheit ein Land auf, Land 
ab auftretendes Phänomen ebenfalls 
erreicht: Uns fehlen immer wieder Mit-
arbeitende! Nicht zuletzt war dies ein 
Grund, weshalb wir im Sommer 2022 
auf unserem Sola Mädels weniger Zelt-
gruppen als mögliche Teilnehmerinnen 

Aus BAK und Vor-
stand
Rückblick, Abschied + Neuanfang

L
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für diese Zeit angestellt werden konnte, 
unterstützt. Wir freuen uns in diesem 
Zusammenhang auch über den sehr er-
freulichen Stand der Anmeldungen für 
unseren Freizeitsommer 2023. 

Es folgte in großen Schritten die Vorbe-
reitung zu unserer Delegiertenversamm-
lung mit Wahlen und Verabschiedung im 
Ferientagheim in Metzingen. Das brach-
te im Vorstand den Umstand mit sich, 
dass wir gemeinsam auf unsere Rollen 
zurückgeschaut haben. Im Austausch da-
rüber, wurde uns nochmals bewusst, was 
wir gemeinsam sowohl in BAK als auch 
im Vorstand alles bewältigen konnten. 
Kurz vor der geplanten Delegierten-
versammlung stand noch der jährlich 
geplante "Runde Tisch Jugendarbeit“ 
im Terminkalender. Eine wichtige Aus-
tauschplattform mit Dekan, Förderver-
ein und uns am Tisch. Hier können im 
direkten Austausch Punkte an- bzw. be-
sprochen werden. Ein wichtiges Treffen 
für das Tragen einer gemeinsamen Ju-
gendarbeit hier bei uns im Kirchenbezirk. 
Bei der Delegiertenversammlung konn-
te dann der neue BAK und Vorstand ge-
wählt werden. Ich bin dankbar, dass sich 
großartige engagierte Leute aufmachen, 
gemeinsam in unserem Jugendwerk an 
Gottes Reich zu bauen. Ich wünsche dazu 
von Herzen Gottes reichen Segen und 
die unerschütterliche Hoffnung auf das 
Wirken unseres Herrn. 

Dieser Punkt bringt aber mit sich, dass 
ich mich an dieser Stelle verabschiede. 

Deshalb möchte ich hier noch die Chance 
nutzen und mich bei unserer EJW-Fami-
lie bedanken. Vielen Dank für die hoff-
nungsvollen Gespräche, das Beten, die 
guten, aber auch mahnenden Worte. Sie 
haben unter anderem dazu beigetragen, 
dass ich dieses Amt so ausüben konnte 
wie ich es gemacht habe. Ich kann be-
seelt und dankbar mein Amt als 1. Vor-
sitzender in die Hände von Martin Failen-
schmid geben. Mein Lebensmotto: „Mit 
Jesus Christus, mutig voran!“ hat auch 
er als Leitspruch in seinem Bericht an 
der Delegiertenversammlung ausgege-
ben. Ich lege hier noch die Tageslosung 
vom 08.05.23 aus Römer 8, 31 dazu, in 
welcher steht: „Ist Gott für uns, wer kann 
wider uns sein?“ 

In dieser Hoffnung verbleibe ich, euer 
ehemaliger Vorsitzender Joachim Roths

Joachim Roths, 1. Vorsitzender a.D.
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gleiten, den Jungschartag mitorganisie-
ren und das Sola Mädchen leiten. 

Ich freue mich schon sehr auf die kom-
mende Zeit, mit all ihren schönen Erleb-
nissen und Herausforderungen und bin 
gespannt, was Gott für mich bereithält.

Anna Reutter, Bezirksjugendreferentin

Anna Reutter
Eine Altbekannte unterstützt uns 

diesen Sommer als Kollegin.

ein Name ist Anna-Marie Reut-
ter - die Meisten werden mich 
als Anna kennen. 

Ich bin 24 Jahre alt, in Mehrstetten auf-
gewachsen und lebe mittlerweile in 
Sirchingen. Ich war einige Jahre ehren-
amtlich in der Kirchengemeinde Mehrs-
tetten und dem Jugendwerk aktiv. Viele 
Jahre habe ich eine Jungschargruppe 
geleitet und seit 2014 bin ich regelmä-
ßig auf dem Sommerlager für Mädchen 
am Start. 

Die letzten 4 1/2 Jahre habe ich aktiv 
dazu genutzt, um Religions- und Ge-
meindepädagogik und Soziale Arbeit 
an der EH in Ludwigsburg zu studieren. 
Nach 9 Semestern voller Seminare, Vor-
lesungen, Hausarbeiten und Prüfungen 
bin ich nun froh, mich Diakonin nennen 
zu dürfen. 

Besonders freue ich mich darüber, nun 
ein Teil des EJW-Hauptamtlichen-Teams 
zu sein. Endlich kann ich die Theorie 
„hinter mir lassen“ und Erfahrungen in 
der Praxis sammeln. In den nächsten 
Monaten habe ich die Chance in meinen 
späteren Beruf als Jugendreferentin hin-
einzuschnuppern. Dabei werde ich unter 
anderem den Fachausschuss Kinder be-

M
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er EJW Gottesdienst ist immer ein tolles Highlight und ein schöner Start in 
den Sommer mit der ganzen EJW Familie.
Dieses Jahr feiern wir den Gottesdienst gemeinsam mit der Kirchengemein-

de Neuhausen und freuen uns schon sehr auf die gemeinsame Zeit. Im Rahmen des 
Gottesdienstes werden die Neuhäuser Konfi rmandinnen und Konfi rmanden vorge-
stellt und die Freizeitmitarbeitenden ausgesandt. Der Posaunenchor aus Neuhausen 
gestaltet den Gottesdienst musikalisch mit.

Herzliche Einladung an die ganze EJW-Familie, diesen Gottesdienst mit uns zu feiern. 

Sonntag, 02.07.2023
17:30 Uhr.

GZ Neuhausen
Nach dem Gottesdienst gibt es - wie es schon gute Tradition ist - noch ein gutes Es-
sen und es bleibt Zeit, um gemeinsam den Abend ausklingen zu lassen, sich auf den 
Sommer zu freuen oder in alten Geschichten zu schwelgen.

EJW-Gottesdienst in Neuhausen
Herzliche Einladung in das GZ nach Neuhausen

D
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ir starten demnächst durch mit den Planungen für das EJW-Fest 2023. Noch 
steht also nicht zu viel fest... es sind ja noch einige Tage bis dahin und noch 
ein ganzer EJW-Sommer steht vorher an.

Natürlich soll es wieder ein toller Tag für Jung und Alt, für Groß und Klein und für 
Älbler und Täler werden und dafür werden wir uns im Vorbereitungsteam voll ins 
Zeug legen.

Also Terminkalender zücken und dick eintragen:

Samstag, 23.09.2023
Fest steht, dass wir am Nachmittag starten und dann bis in den Abend hinein feiern. 
Eine perfekte Location für das EJW-Fest werden wir noch fi nden und dann noch vor 
dem Sommer weitere Informationen veröff entlichen.

Hier noch ein paar Einblicke in das letzte EJW Fest, damit die Vorfreude noch steigt 
und wirklich die ganze EJW-Familie dabei sein wird:

EJW-Fest 2023
Jetzt schon im Kalender dick anstreichen

W
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s blüht. Ist euch sicher auch nicht entgangen. Vielleicht habt ihr auch in den 
Mai hineingefeiert und getanzt oder seid gar stolze Besitzerin eines eige-
nen Maibaums. Wie ich so beobachte, fi nden alle diesen Monat gut. Früher 

nannte man das: Wonne-Monat. Das Wort verstehen zwar die meisten nicht mehr, das 
Konzept aber umso besser: Alles scheint überzufl ießen. Die ganze Natur schmückt 
sich in frisches Grün, reichlich dekoriert mit allerlei Blüten. 

UND: das tut auch dem Menschen gut. Alle freuen sich an dem neuen Gesicht unserer 
Umwelt. Ein bisschen scheint alles möglich. Aufbruchstimmung. Frühling.
Ich frage mich, ob Gott uns das jedes Jahr als Erinnerung eingerichtet hat. Um nicht 
zu vergessen, dass er diesbezüglich noch etwas Weiteres vorhat. Mit unserem Inne-
rern, mit unserer ganzen Realität – der ganzen Schöpfung. „Siehe ich mache alles 
neu!“ lässt er uns wissen (Ofb 21,5). 
Da freu ich mich noch mehr drauf, als über den Frühling. Unsere Welt hats bitter nö-
tig. Das Coole dran: es liegt nicht nur in der Zukunft. Wir Christen sind jetzt schon 
Teil dieses Neu-Werdens und Neu-Seins. „Die Zeit ist erfüllt, und das Reich Gottes ist 
nahe herbeigekommen“ (Mk 1, 15) – so eine coole Aussicht. Bereits Jesaja darf einige 
Jahrhunderte vorher diese Weltveränderung ankündigen: „Schon bricht es heran, er-
kennt ihrs denn nicht? Gedenkt nicht an das Frühere und achtet nicht auf das Vorige! 
Denn siehe, ich will ein Neues schaff en, jetzt wächst es auf, erkennt ihr's denn nicht? 
Ich mache einen Weg in der Wüste und Wasserströme in der Einöde!"(Jes. 43,19)

Na das ist doch mal Aufbruchstimmung =) Vielleicht lasst ihr euch von meiner Begeis-
terung anstecken und denkt dran, wenn ihr durch den grünenden, blühenden Mai 
stapft.

   Sebastian Groß, lebt mit seiner Familie in Bernloch und blickt  
   gerne  auf blühende Obstbäume – besonders auf die eigenen 

– und freut sich auf die Kompletterneuerung durch Jesus.

Die EJW Kolumne
Alles neu, macht der Mai

E
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Martin Failenschmid - Engstingen
1. Vorsitzender
Ich freue mich sehr auf die neue Aufgabe 
in unserem Jugendwerk. Mir ist es wich-
tig Gottes gute Botschaft an alle Kinder 
und Jugendlichen kreativ zu verkünden. 
Unser Jugendwerk soll für alle Men-
schen einen Platz zum wohlfühlen und 
entfalten bieten.

Der neue BAK und Vorstand
Vorstellung der am 07.05.23 gewählten Gremien

Sebastian Goral - Dottingen:
Rechner
Besonders am Herzen liegen mir die 
Freizeitarbeit und die Weiterentwick-
lung der Jugendarbeit. Da im VS und 
BAK  die Weichen hierfür gestellt wer-
den, engagiere ich mich in diesen Gremi-
en. Ich freue mich auf die Begegnungen 
und Herausforderungen in den nächsten 
Jahren.
Ali Goral - Münsingen:
Seit Jahren engagiere ich mich im EJW 
bei den Zeltlagern, Grundkurs oder sons-
tigen Veranstaltungen des EJW. Gerne 
bringe ich meine bisherigen Erfahrungen 
im BAK ein, um an weiteren Veranstal-
tungen des EJW mitzugestalten.

ei einer wirklich gelungenen DV konnten am 07.05.23 unsere Leitungsgre-
mien neu gewählt werden. Natürlich sind auch einige bekannte Gesichter 
dabei - aber wir freuen uns auch über top Neuzugänge. Wir freuen uns sehr 

im HA-Team, dass wir mit so motivierten und begabten Menschen zusammenarbei-
ten und die Geschicke des EJW lenken dürfen. DANKE euch allen für euer Engage-
ment für das Reich Gottes.

B
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Carolin Schmauder - Hülben:
Ich bin Caro und komme aus Hülben. 
Schon seit meiner Kindheit begleiten 
mich die Angebote des Jugendwerks im 
Sommer wie im Winter. Im BAK enga-
giere ich mich, um ein lebendiges EJW 
mitzugestalten, in dem junge Menschen 
eine Heimat im Glauben finden.

Christian Reusch - Neuhausen:
Mein Herz schlägt besonders für die 
Freizeitarbeit, da ich die letzten 15 Jahre 
auf zahlreichen Freizeiten mitgearbeitet 
habe. Im BAK möchte ich mich dort ein-
bringen, um die Rahmenbedingungen zu 
schaffen, dass viele Kinder und Jugend-
liche christliche Gemeinschaft erleben 
können.
Dominik Allzeit - Dettingen:
Schon seit meiner Jungscharzeit beglei-
tet mich das EJW und weil das für mich 
sehr wichtig und schön war, bringe ich 
mich gern hier ein, damit junge Men-
schen das EJW so erleben können wie 
ich es erleben durfte. Denn diese Erfah-
rungen haben mich sehr geprägt und 
wöllte ich im Nachhinein nicht missen.

Benjamin Bäuerle - Laichingen:
Ganz besonders liegt mir unsere Freizeit-
arbeit (z.B. SOLAs, Skifreizeiten,...) am 
Herzen, aber auch das "Alltägliche" wie 
unsere Events oder Gottesdienste. Ich 
wünsche mir, dass unser Jugendwerk für 
alle Gemeinden im großen Kirchenbezirk 
da ist und umgekehrt unsere Gemeinden 
für unser EJW. Wir sind (D)eins.
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Felix Beck - Hülben:
Ich möchte mich aktiv einbringen und 
mitgestalten, um junge Menschen mit 
bewährten Freizeiten und neuen Kon-
zepten für ein Leben mit Jesus zu be-
geistern. Besonders wichtig ist mir dabei 
auch das Zusammenkommen und der 
Austausch über aktuelle Themen mit der 
gesamten EJW-Familie.
Lydia Knauf - Engstingen:
Im EJW engagiere ich mich, weil es mir 
ein Herzensanliegen ist junge Men-
schen mit dem Evangelium vertraut zu 
machen. Seit vielen Jahren arbeite ich 
deshalb auf den Mädchenzeltlagern mit 
oder bin bei Auf- und Abbaulager dabei. 
Ich freue mich auf die nächsten Jahre im 
BAK und bin gespannt, was wir gemein-
sam erleben und wie wir Gottes Führung 
sehen werden..
Pauline Wezel - Sirchingen:
Ich darf mich seit 2015 als Mitarbeiterin 
beim Zeltlager für Mädchen engagieren. 
Darüber hinaus erarbeite ich im Fachaus-
schuss Kinder vielfältige Angebote für 
Kindergruppen, wodurch mir die Mög-
lichkeit gegeben wird Gottes Liebe wei-
terzugeben.

Luisa Buck - Mittelstadt:
Durch meine Mitarbeit im BAK kann ich 
dazu beitragen, unser Jugendwerk vo-
ranzubringen, damit viele Kinder und 
Jugendliche die Möglichkeit haben, von 
Jesus und Gottes Liebe zu erfahren. Die 
Zeltlager und der FA Kinder sind die Be-
reiche, in denen ich mich verstärkt ein-
bringen werde.
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Daniel Lewandowski - Dettingen:
Durch viele Zeltlager und Grundkurse 
begleitet mich das EJW seit vielen Jah-
ren in meinem Leben. Ich engagiere mich 
gerne im BAK, weil mir diese Bereiche 
sehr am Herzen liegen und ich gerne ein 
lebendiges EJW mit Gott in unserer Mit-
te weiterentwickeln möchte.

Annika Schaude - Dettingen:
Als Mitarbeiterin war ich auf Zeltlagern 
und Grundkursen dabei und bin im FA 
Kinder. Die Arbeit mit und für Kinder 
liegt mir dabei besonders am Herzen. Im 
BAK engagiere ich mich, um das EJW als 
einen Ort der Begegnung mitzugestal-
ten.

Steffi Claß - Drackenstein:
Auf Freizeiten habe ich mit dem EJW 
schon viele wunderbare Zeiten erlebt. 
Deshalb liegt mir dies auch besonders 
am Herzen. Durch mein Engagement im 
BAK möchte ich auch anderen Kids und 
Teens das ermöglichen und aktiv das 
EJW als Heimat im Glauben mitgestal-
ten.
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ir wollen euch hier einen kur-
zen Einblick in die vergange-
ne, aktuelle und anstehende 

Arbeit des Fachausschuss Kinder geben. 
Wir freuen uns sehr, dass in unserem Ar-
beitsbereich einiges los ist und wir so viel 
im Bezirk unterwegs sein dürfen!

1. „Rent a Jongscharstond“ – Besuche 
in den Orten
Im Frühjahr waren wir in insgesamt 40 
Jungschargruppen zu Besuch. Im Ge-
päck hatten wir das selbst entwickelte 
Rätselspiel „Raub im Museum“. Die Kin-
der mussten dabei der Privatdetektei 
helfen, das gestohlene und sehr wert-
volle Gemälde „Travailleur“ zu fi nden 
und den Täter zu überführen. Um auf 
den Täter zu kommen, durchforschten 
die Kinder Rechnungen, Zeitungsartikel, 
Postkarten und vieles mehr. Nach inten-
siver Analyse der Hinweise und Spuren 
konnten alle Jungschargruppen den Fall 
lösen. 

Es hat uns sehr gefreut, nach drei Jah-
ren endlich wieder in den Gemeinden 
gewesen zu sein und wir hoff en, auch im 
nächsten Jahr wieder das Angebot „Rent 
a Jongscharstond“ anbieten zu können. 
Wir freuen uns dabei immer über tat-
kräftige Unterstützung durch neue Mit-
glieder im Fachausschuss. 

2. Jungscharboxen 
Wenn du mit deiner Jungschargruppe 
dieses Jahr nicht bei „Rent a Jongschar-
stond“ dabei warst, aber den Fall unbe-
dingt selbst lösen möchtest, dann gibt 
es gute Neuigkeiten. Die Jungscharstun-
de „Raub im Museum“ mit allem benö-
tigten Material, kann ab jetzt im EJW 

FaFaF
ch

ausschuss

KiKiK nder

Fachausschuss 
Kinder
Einblick in unsere Arbeit

W
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ausgeliehen werden. Aktuell arbeiten 
wir vom Fachausschuss daran, verschie-
dene Boxen für eure Jungschargruppen 
zusammenzustellen. Diese sollen jeweils 
eine gesamte Jungscharstunde inklusive 
Material und Andacht beinhalten. Auslei-
hen könnt ihr diese dann voraussichtlich 
über den Materialverleih des EJWs. Ge-
nauere Infos folgen.  

3. Jungschartag am 18.06.2023 in 
Donnstetten:
Das große Highlight des Jungscharjah-
res soll der Jungschartag in Donnstetten 
sein.

Wir laden alle Gruppen ganz herzlich 
ein, diesen Tag mit uns zu erleben. Wir 
erwarten ca. 350 Kinder, die gemeinsam 
mit uns in Donnstetten unterwegs sein 
werden. Unter dem Motto „Gemeinsam 
stark!“ dürft ihr euch auf einen spannen-
den Tag mit Musik, Geschichten aus der 
Bibel, viel Spiel und Spaß freuen! 
Herzliche Einladung zu diesem Tag. 

Anna Reutter, Bezirksjugendreferentin
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m Fachausschuss Konfi s & 
Teens ist wieder einiges los, 
wir freuen uns über viele tol-

le Aktionen die wir gemeinsam erleben 
können. Gerne freuen wir uns auch noch 
über Unterstützung bei den einzelnen 
Projekten, dazu einfach im EJW melden.

Konfi Tag in Mehrstetten
Am 25. März 2023 fand wieder ein tol-
ler Konfi Tag in der Turn- und Festhalle 
in Mehrstetten statt. Das Motto in die-
sem Jahr lautete "I see you". Mit dabei 
waren ca. 170 Konfi s mit ihren Begleit-
personen, um einen genialen Tag mit 
Gemeinschaft, Action und Inputs zu erle-
ben. Gestartet wurde mit einem gemein-
samen Auftakt, anschließend gab es ein 
Actionspiel im Ort und zum Abschluss 

einen Jugendgottesdienst mit dem Ak-
tionskünstler Mr. Joy. Es war ein sehr 
schöner Nachmittag beim Konfi Tag, mit 
vielen helfenden Händen vor Ort, auf 
den wir sehr gerne zurückblicken!

konfi specials
Sachen packen und ab zu den Konfi grup-
pen in den Gemeinden! So lautet wieder 
das Motto bei den "konfi specials", die 
einmal im Jahr durch die Kirchengemein-
den gebucht werden können. Hierbei 
wartet ein buntes Programm in neuem 
Design auf die Konfi s. Hierfür suchen wir 
noch Mitarbeitende, die sich vorstellen 
können, uns zu unterstützen.

FaFaF
ch

ausschuss

KoKoK

nfis & TeTeT
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Fachausschuss
Konfi s & Teens
Wieder einiges los...

I
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Konfi-Camp auf der Nordalb
Die Planungen für das Konfi-Camp auf 
der Nordalb vom 14.-16. Juli 2023 lau-
fen schon auf Hochtouren und wir freu-
en uns, dass wir wieder auf dem neuen 
Platz zu Gast sein dürfen. Das Kernteam 
mit jungen Mitarbeitenden macht sich 
gerade viele Gedanken und plant das 
Programm sowie die Gestaltung des 
Camps. In diesem Jahr wird es mit dem 
neuen Konzept auch wieder möglich 

sein mit zwei Konfijahrgängen am Camp 
teilzunehmen (Jahrgänge 2022/23 und 
2023/24), außerdem gibt es die Mög-
lichkeit zur Eigenanreise, um ein wenig 
Buskosten zu sparen. Die Anmeldeun-
terlagen dazu haben wir Anfang Mai an 
die Pfarrämter verschickt, damit kann es 
jetzt voll losgehen mit den Anmeldun-
gen. Sollte es Konfis geben, deren Grup-
pe nicht mit auf das Camp geht, die aber 
trotzdem gerne dabei sein wollen, dann 
bitten wir mit uns Kontakt aufzuneh-
men. Vielleicht können wir dann trotz-
dem was möglich machen. Dafür dürfen 
sich gerne auch freie Mitarbeitende bei 
uns melden, die ein solches Zelt über-
nehmen könnten.

Termine aus dem Fachausschuss 2024
KonfiTag am 16.03.2024 in Bempflingen
Konfi-Camp vom 12.-14.07.2024 Nordalb 
KonfiCUP am 25.09.2024

Raphael Haag, Bezirksjugendreferent
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Pfarrer interpretieren bekannte Choräle 
neu und schreiben eigene Songs. Mit ei-
ner bunten Auswahl haben sie uns einen 
fantastischen Abend beschert. 
Bei unserer Bergmesse am Palmsonn-
tag trotzten wir dem grauen Wetter 
und haben am Albtrauf anhand verschie-
dener Wegstrecken einigen Lebensab-
schnitte Jesu nachgespürt und uns auf 
die Suche nach der Freiheit und Weite 
gemacht, die Leben mit ihm bringt. Im 
Anschluss haben wir dann natürlich die 
Grillsaison eröff net.

Und das war noch lange nicht alles! 

Herzliche Einladung zu unseren nächs-
ten Veranstaltungen bis zu den Sommer-
ferien: 

Samstag, 10.06.23: Outdoor-Spiele-
Nachmittag mit Headis, Jugger und vie-
lem mehr
Samstag, 08.07.23: Lagerfeuer- und 
Lobpreis-Gottesdienst 

ir sind dankbar, dass wir auf 
einige Winter- und Frühjahrs-
Quality Times zurückblicken 

können. 
Die klassische Waldweihnacht durfte 
natürlich nicht fehlen, auch wenn dabei 
vor allem eins gefehlt hat: klare Sicht. 
Mitten im dichten Neben waren wir auf 
der Eninger Weide unterwegs und ha-
ben uns die Stimmung nicht vermiesen 
lassen, sondern uns am Feuer Stockbrot 
und Punsch schmecken lassen. Eher ru-
hig und andächtig war unser Stille- und 
Gebetsgottesdienst im Januar, in dem 
wir uns Zeit genommen haben, um zu 
beten und Musik zu genießen. Rasant 
und laut war der Konsolenabend im 
Dettinger Gemeindehaus mit Mario Kart, 
Boomerang Fu und Wii Sports. Sogar das 
alte SingStar haben wir wieder ausge-
kramt. Apropos Musik – in Kooperation 
mit dem CVJM Laichingen fand Anfang 
März ein wundervolles Konzert mit Wei-
da & Mohns im Café 17 statt. Die beiden 

Pfarrer interpretieren bekannte Choräle 
neu und schreiben eigene Songs. Mit ei-

Fachausschuss
Junge Erwachsene
Ganz viel los...

W
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Ein besonderes Highlight: Quality 
Days 2.0
Vom 28.04. bis 01.05. ging es erneut zu 
den Quality Days. Dieses Jahr hat uns der 
Weg nach Todtmoos im Schwarzwald ge-
führt. Als Gruppe von knapp 20 jungen 
Erwachsenen sind wir gewandert, Fahr-
rad gefahren, haben gut gegessen, viel 
gelacht und die Zeit genossen. Inhalt-
lich haben wir uns in Bibelarbeiten un-
terwegs und in einem Gottesdienst mit 
dem Buch Rut beschäftigt. 

Save the Dates: Secret Places 2023
Im November planen wir erstmals seit 
2019 wieder die Veranstaltungsreihe 
Secret Places und führen dich dabei an 
Orte, die normalerweise nicht oder nur 
selten zugänglich sind. In der Vergan-
genheit haben wir unter anderem die 
Kirche in Gruorn, eine Aussegnungshal-
le, die Feuerwache in Metzingen und ein 
Gefängnis besucht. 
Vor Ort gibt es jeweils Einblicke hinter 

die Kulissen, Gedanken zu einem pas-
senden Thema, Musik sowie Snacks und 
Getränke. 
Es lohnt sich, heute schon die Termine 
einzutragen: 

Jeweils Sonntagabend am 12.11., 
19.11. und 26.11.

Wo es dieses Jahr hingeht, wird natürlich 
im Voraus nicht verraten, sondern wird 
erst wenige Stunden vorher veröff ent-
licht – daher der Name Secret Places. Um 
in den Verteiler für Infos aufgenommen 
zu werden, scanne den QR-Code und 
sende eine Nachricht mit „Secret Places“ 
an den sich öff nenden Kontakt. 

Alina Fröschle, Bezirksjugendreferentin
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EJW-Fest und andere EJW-Sonderver-
anstaltungen für jung und alt gleicher-
maßen zugänglich und attraktiv zu ge-
stalten. EJW-Familien auch mit jüngeren 
Kindern, soll niederschwellig eine Teilha-
be ermöglich werden. Unser Förderver-
ein leistet hierbei auch eine tolle Arbeit. 
So haben sie bereits mit der Frühjahrs-
wanderung, dem Esel-Bingo und dem 
Wanderwochenende im Herbst tolle For-
mate für die ganze „EJW-Familie“.
Mit dem Fachausschuss Junge Erwachse-
ne werden wir uns im Frühjahr 2024 ge-
meinsam an eine Freizeitkooperation un-
ter einem Dach wagen. Ich bin gespannt 
welche Schritte wir gemeinsam gehen 
werden.
Gerne möchte ich euren Blick auch auf 
den landesweiten Familientag am Sonn-
tag, den 15. Oktober lenken. Schon zum 
dritten Mal bieten das Evangelische Ju-
gendwerk in Württemberg (EJW) und 
der CVJM Württemberg diesen an. Ein 
vielseitiges Konzept mit Ideen und Im-
pulsen für Familien mit Kindern von 3-12 
Jahren, dass dann vor Ort durchgeführt 
werden kann. Die Anmeldemöglichkeit 

für dieses Jahr ist Ende 
April abgelaufen, aber es 
lohnt sich im Blick auf die 
nächsten Jahre an dieser 
Idee dran zu blieben. Wei-
tere Informationen unter:
www.dein-familientag.de

Thomas Traub, 
Leitender Referent

uch 2023 werden wir als EJW 
in Kooperation mit dem CVJM 
und der KG Münsingen am 

Reformationstag wieder die Church-
Night für Familien im Gemeindehaus in 
Münsingen anbieten. Die bisherigen Er-
fahrungen zeigen uns, dass die bezirks-
weiten Formate in der Friedenskirche in 
Metzingen und im Evang. Gemeindehaus 
in Münsingen zwei gern gesehene Alter-
nativangebote für interessierte Familien 
zu Halloween am 31.10. darstellen.
Die Erfahrungen in der Familienarbeit 
haben mir in den letzten Jahren ge-
zeigt, dass Familienarbeit vor allem am 
Ort nachhaltig und beziehungsstiftend 
wirkt. Unsere punktuellen Bezirksange-
bote sehe ich dazu ergänzend. Für die 
kommende Zeit wird der Fokus darauf 
liegen, möglichst viele unserer klassi-
schen Bezirksangebote wie EJW-Godi, 

FaFaF
ch

ausschuss

FaFaF milie
n

Fachausschuss
Familien
Hier steht die Unter-Überschrift
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er hätte gedacht, als wir 2019 
die ersten Ideen für ein neues 
Projekt gesponnen haben, dass 

wir gut drei Jahre später eine so erfolg-
reiche und neue Form der Jugendarbeit 
etabliert haben werden...?

Bike-Academy:
Unter diesem Titel führen wir die erleb-
nispädagogischen Projekttage an Schu-
len durch. 
Diese Saison sind wir schon wieder aus-
gebucht und haben die ersten Tage 
zwischen Ostern und Pfi ngsten schon 
durchgeführt. Insgesamt werden wir in 
dieser Saison - bis zu den Herbstferien 
- knapp 30 Projekttage durchführen, an 
sechs Schulen im ganzen Kirchenbezirk. 

Levin unser Freiwilliger im Bereich er-
FAHRBAR hatte im März die Ehre von 
einem Mitarbeitenden von "EinJahrFrei-
willig" besucht zu werden. Das ist eine 
Plattform, die FSJ-Stellen im Bereich der 
evangelischen Landeskirchen fördert 
und bekannt macht. Gemeinsam mit 
dem Mitarbeiter wurde ein Video über 
unsere erFAHRBAR FSJ-Stelle gedreht.

Das Ergebnis kann sich sehen lassen - 
wer es anschauen möchte, kann dem 
QR-Code folgen.

Bikedays:
Die Bikedays sind unser Angebot für 
Jungscharkinder zwischen 11 und 13 
Jahren, die einen genialen Tag mit und 
auf dem Mountainbike erleben möch-
ten. Der erste Bikeday in Böhringen am 
13.05.23 war ein voller Erfolg. Bei gutem 
Wetter konnten die 9 Teilnehmer und 

Fachausschuss 
erFAHRBAR
Saison Nr. 2 in vollem Gange...

W
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das erFAHRBAR-Team gemeinsam an 
der Fahrtechnik feilen, Spiele spielen, ge-
meinsam grillen und erfahren, wie Gott 
auch bei steilen Anstiegen an unserer 
Seite ist.

Der nächste Bikeday fi ndet am 08.07.23 
in Münsingen statt. Es gibt noch freie 
Plätze und wir freuen uns über Anmel-
dungen.

Gemeindemodul:
Unter diesem Arbeitstitel fi rmiert aktu-
ell unser erFAHRBAR Angebot für Kir-
chengemeinden und CVJM. Mit diesem 
Angebot wollen wir erFAHRBAR auch 
für Ortsgruppen aus der klassischen Ju-

gendarbeit öff nen. Vor dem Sommer 
werden wir das Angebot noch in drei 
Jugendkreisen testen, dann eventuell 
nachbessern und 2024 dann off en aus-
schreiben für Jungscharen, Konfi grup-
pen oder Jugendkreise.

Indoor MTB Park:
Auch dieses Thema beschäftigt uns wei-
ter. Ist es dran einen solchen Schritt zu 
wagen. Was bräuchte es dafür? Wie fi n-
den wir eine passende Halle, die wir zu 
passenden Bedingungen mieten könn-
ten... wie könnte die Finanzierung ausse-
hen? Es bleibt spannend. Wer von einer 
leeren Lagerhalle weiß, kann sich gerne 
melden... :-)

Samuel Löffl  er, Bezirksjugendreferent

Wir kommen in
eure Gemeinde !

EIn Angebot für Gruppen und Kreise

SPIEL / SPAß / FAHRTECHNIK / GLAUBE /
GEMEINSCHAFT STÄRKEN / ZUSAMMENHALT

samuel.loeffler@ejw-bum.de

Interesse ?

Was haben Teile eines Fahrrads
denn mit mir zu tun ?
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ott bitten wir für...

...Interessierte und BewerberInnen, gute 
Infogespräche und Begegnungen für 
unsere beiden auf 01.09.23 zu besetzen-
den JugendreferentInnen-Stellen.

...den Start der neuen BAK und Vor-
standsgremien nach den Wahlen bei der 
DV Anfang Mai.

...gute und produktive Vorbereitungsta-
ge aller Sommerfreizeiten in den nächs-
ten Wochen.

...für weitere Teilnehmende, die sich be-
geistern lassen bei unseren Sommerfrei-
zeiten teilzunehmen und einen genialen 
Sommer zu erleben.

... für einen gesegneten EJW Gottes-
dienst in Kooperation mit der KG Neu-
hausen und dann für einen super Start 
nach den Sommerferien mit dem EJW 
Fest im September.

ott danken wir für...

...Jojo und seine Familie, die über so vie-
le Jahre Zeit, Leidenschaft und Energie 
in das EJW investiert und es maßgeblich 
mitgeprägt haben.

...die gelungene DV mit Verabschiedung 
von Jojo und einigen BAK Mitgliedern 
und die erfolgreichen Neuwahlen.

...die nahezu vollständen Mitarbeiten-
den-Teams für die Sommerfreizeiten 
und die vielen Teilnehmenden, die sich 
schon dazu angemeldet haben. 

...abwechslungsreiche, aktive und geseg-
nete Quality Days in Todtmoos.

...zwei tolle Bewerbungen für unsere 
noch off ene erFAHRBAR FSJ-Stelle.

... Anke, bei der so viele Fäden im EJW zu-
sammenlaufen und uns ReferentInnen 
so treu und fachkompetent unterstützt.

G G

H E A R  M Y  P R AY E R  O  LO R D
Bei unseren Veranstaltungen und Freizeiten, aber auch in unserer täglichen Arbeit 
dürfen wir immer wieder die Kraft des Gebets erleben! 
Vielen Dank für eure Gebete, die die Arbeit des EJW tragen.
Wer die monatlichen Gebetsinfos per Mail erhalten möchte, meldet sich bitte 
direkt unter info@ejw-bum.de. Dann senden wir sie euch regelmäßig zu.
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m neuen Jahr konnten wir nach 
der Corona-Zwangspause end-
lich wieder durchstarten und 

sind mit 25 Jugendlichen im Alter von 
13-17 Jahren nach Adelboden gefahren. 

Das Thema der Freizeit war „Sorgenfrei“ 
und uns freut es sehr, dass die Freizeit 
speziell nach der mehrjährigen Pause 
sehr gut angenommen wurde. 
In der Freizeitvorbereitung hat uns 
hauptsächlich das Thema Schneesicher-
heit beschäftigt, da es um die Jahres-
wende in vielen Skigebieten sehr wenig 
Schnee hatte. In Adelboden haben wir 
jedoch den Umständen entsprechend 
sehr gute Bedingungen vorgefunden 
und konnten die 4 Skitage bei ordentli-

chen Schneebedingungen genießen und 
die Teilnehmenden wie auch die sieben 
Mitarbeitenden sind voll auf ihre Kosten 
gekommen. 

Auch neben dem Skifahren hatten wir 
bei Bibelarbeiten, Seminaren oder einer 
Après-Ski-Party reichlich Spaß und gute 
Gespräche. Vor allem am letzten Abend 
konnten die Teilnehmenden nochmal ihr 
Können beweisen und haben den Mitar-
beitenden bei „Schlag den Mitarbeiter“ 
keine Chance gelassen! 

Vielen Dank an alle, die mit dabei waren, 
die an uns gedacht und für uns gebetet 
haben. Danke für inspirierende, bewahr-
te, spaßige und in allem gesegnete Tage, 
die wir, Gott sei es gedankt, miteinander 
erleben durften – ganz „Sorgenfrei“!

Manuel Linder

Teenyfreizeit in 
Adelboden
Wir haben Schnee gefunden...

I
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Skifreizeit Junge 
Erwachsene
Auff e aufn Berg und oba mit 

de Ski.

om 27.12.2022 bis 01.01.2023 
durfte die Gruppe, die aus 
knapp 20 jungen Erwachsenen 

bestand, sechs tolle Tage in einer Unter-
kunft in der Nähe des Flumserbergs in 
der Schweiz genießen.

Nach unserer Anreise haben wir uns 
schnell eingelebt und konnten sofort 
durchstarten. Was uns dabei begleitet 
hat und ein großer Teil von unserer Frei-
zeit war, war das gemeinsame Kochen. 
Jeden Abend hatten wir ein vorzügliches 
warmes Essen bei dem sich jeder betei-
ligte. Nach einem guten Abendessen 
und einem klasse Frühstück konnten wir 
auf die Piste gehen und den Neuschnee, 
der über die Nacht gefallen war, super 
nutzen.

Neben dem Skifahren auf der Piste wur-
den die Loipen und Wege neben den 
Pisten zum Langlaufen und Wandern 
genutzt. Dadurch konnten auch die nicht 
Skifahrer den Tag genießen.

Ebenso durften wir uns nach einem viel-
fältigem, anstrengenden aber schönen 
Tag auf coole Seminare freuen, in denen 
man verschiedene kritische Fragen in Be-
zug auf den Glauben diskutieren konnte, 
oder in einer stillen Ecke, Zeit für sich 
und Gott haben konnte. 

Gegen Ende der sechs Tage nahm die 
Qualität des Schnees etwas ab, was uns 
die gute Laune jedoch nicht verdorben 
hat, da ja auch noch Silvester vor der Tür 
stand. Raclette, eine kleine Fackelwan-
derung und ein kurzer Impuls in das neue 
Jahr rundeten die Freizeit perfekt ab. 

Thomas Traub, Leitender Referent

V
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ie ausgebuchte Faschings-
skifreizeit für Familien fand 
vom 18.-25. Februar in Achen-

kirch am Achensee statt. 
Unsere Unterkunft „Der Tiroler“ war 
schon aus den letzten Jahren bekannt 
und zeichnet sich durch die Nähe zum fa-
milienfreundlichen Skigebiet Christlum 
und zur Langlaufl oipe aus. Leider waren 
die Schneebedingungen in diesem Jahr 
nicht gut. Langlaufen konnte man kaum 
mehr vom Haus weg und auch im Skige-
biet Christlum war der Schnee nass und 
schwer. Nichtsdestotrotz waren einige 
begeisterte Skifahrer*innen dabei, die 
sich den Spaß auch bei warmen Tempe-
raturen nicht verderben ließen. Einige 
fuhren auch in das etwas weiter entfern-
te Zillertal, um im höher gelegenen Ski-
gebiet auf ihre Kosten zu kommen. Auch 
Skilangläufer*innen fanden in Richtung 
Steinberg Loipen im Wald, die noch gut 
zu befahren waren. 
Um sich vom sportlichen Skitag zu erho-
len, gab es nachmittags Kaff ee und Ku-
chen. Diese Zeit war von Entspannung 
und nettem Beisammensitzen geprägt. 
Nach dem Abendessen wurde gespielt 
oder in geselliger Runde den Abend 
genossen. An einem Abend hat Thomas 
eine anregende Bibelarbeit gehalten, 
die zum Hinterfragen und Nachdenken 

über unser Gottesbild anregte. 
Katharina gestaltete währenddessen ei-
nen Spieleabend für alle Kinder. Pünkt-
lich am Abreisetag wurde es noch ein-
mal richtig Winter, denn wir wurden mit 
viel Neuschnee überrascht. Wir hoff en, 
dass im kommenden Jahr schneereiche 
Bedingungen auf uns warten und freu-
en uns schon sehr auf diese Woche Fa-
schingsskifreizeit mit euch!  

Jan Weckerle und das Mitarbeiterteam

Faschingsskifreizeit 
2023
Ab an den Achensee...

D
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iesen Winter konnten wir dank 
unserer tollen ehrenamtlich 
Mitarbeitenden noch weitere 

Winterangebote anbieten. 

Unsere beiden Tagesskiausfahrten an 
den Ifen am 21. Januar beziehungsweise 
am 28. Januar an das Fellhorn haben mit 
jeweils drei und vier gefüllten Kleinbus-
sen großen Anklang gefunden. Klasse, 
dass das Wetter mitgespielt hat und aus-
reichend Schnee vorhanden war. Einfach 
toll, dass sich auch 
dazu wieder ausrei-
chend ehrenamtlich 
Mitarbeitende aus 
unseren AK Winter 
bereiterklärt haben 
und dann für einen 
reibungslosen Ab-
lauf gesorgt haben. 
Nächstes Jahr versu-
chen wir dann, wie-
der auf Reisebusse 
umzusteigen.

Die Schneelage am 
04.02.23 hat es lei-
der nicht möglich 
gemacht, unser aus-
gebuchtes Langlau-
fevent in der Alb-Re-

gion durchzuführen. Andi Schrade und 
Jochen Riexinger haben alles versucht, 
aber dann eine gute Ausweichmöglich-
keit im Allgäu gefunden. Total schön, 
dass sich auch viele „Junggebliebene“ 
als Skating-Lernende versucht haben 
und wir hoff en mit der kleinen „Fange-
meinde“ aus Dettingen dass 2024 der 
Traum von Jochen und Andi wahr wird 
und sie einen Skating-Tag direkt vor un-
serer Haustür anbieten können.

Das geplante „EJW-Albwinter“ Angebot 
für Jugendliche am So.12.02 wurde man-
gels Teilnehmeranmeldungen abgesagt.

Thomas Traub, Leitender Referent

Angebote des AK 
Winter
Ski- und Langlauf Ausfahrten

D
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ast alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des EJW waren schon einmal da-
bei. Irgendwie gehört das einfach zum Jugendwerk und zur Jugendarbeit 
dazu. 

Genau: Der Grundkurs.
Im Herbst starten wir wieder in einen neuen Durchgang und möchten jetzt schon 
herzlich dazu einladen!! Beim Grundkurs lernst du alles, was du für deinen Start als 
Mitarbeiterin oder Mitarbeiter in der evangelischen Kinder- und Jugendarbeit wissen 
musst. Die Seminare, die von einem erfahrenen Team kurzweilig vorbereitet werden 
und natürlich einen Großteil der Grundkurs Tage ausmachen, reichen von theologi-
schen Themen, über Spielepädagogik bis zu rechtlichen Grundlagen und Entwick-
lungspsychologie. Neben den ganzen Einheiten, die dich fi t machen für die Arbeit vor 
Ort in deiner Gemeinde, dem CVJM oder natürlich bei uns im EJW, kommt auch Spiel, 
Spaß und gutes Essen nicht zu kurz.
Der Schlosshof bei Justingen, welcher während der Starttage unsere Base ist, bietet 
uns für fünf kurzweilige Tage beste Voraussetzungen. Im Landhaus Stil gebaut, mit 
einer mega Außenanlage mit Fußballplatz, Basketballkorb, Spielplatz und ganz viel 
Platz fi nden dort alle in gemütlichen Zimmern eine Bleibe und haben in den Gruppen-
räumen genug Fläche für verrückte Aktionen. Vom Küchenteam wird man bestens 
versorgt und ist gestärkt für die Seminare und Einheiten.
Neben den Starttagen gehört dann noch das Wochenende zum Kurs dazu. Auf den 
gemeinsamen Abschlusstag verzichten wir in Zukunft aus konzeptionellen Gründen.
Die Flyer gehen Ende Juni an die Gemeinden raus. Die Anmeldung wird dann noch 
vor den Sommerferien freigeschaltet.

Termine:
Kurs 1
Starttage: 27.10. - 01.11.2023
Wochenende: 01.03. - 03.03.2024

Kurs 2
Starttage: 01.11. - 05.11.23
Wochenende: 08.03. - 10.03.2024

Grundkurs 2023-2024
In den Herbstferien geht es wieder los mit unserer Jugendmitarbeiten-

den-Ausbildung. Sei dabei. Anmeldung ab Mitte Juli

F
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amstagmorgen: Die beiden 
Freiwilligen aus dem EJW zie-
hen sich ihre Laufschuhe an 

und machen sich auf den Weg zum Ge-
lände der Skizunft in Römerstein-Böhrin-
gen... doch was ist da geboten?

Während der Corona-Zeit mussten die 
meisten Projekte der Freiwilligen abge-
sagt werden. Doch dieses Jahr ist es wie-
der soweit, die beiden Freiwilli-
gen planen am 22.07.2023 eine 
Spendenaktion, bei der Geld 
durch das absolvieren zweier 
verschiedener Runden gesam-
melt wird. Bei der Spendenak-
tion kann neben dem gewöhn-
lichem Laufen/Joggen auch das 
Fahrrad genutzt werden. Es gibt 
unterschiedliche Strecken für 
die beiden Sportarten. 
Das Geld, das bei der Aktion 
gesammelt wird, kommt den 
Erdbebenopfern in der Türkei 
und Syrien zugute. Auch wenn 
das Erdbeben zu dem Zeitpunkt 
schon etwas länger in der Ver-
gangenheit liegt, ist die Be-
völkerung in der betroff enen 
Region immer noch auf unsere 
Unterstützung angewiesen.
Momentan sind wir noch auf 

der Suche nach Sponsoren, die die ab-
solvierten Runden fi nanzieren. Gerne 
bei uns melden!
Um 11 Uhr starten wir mit einem kurzen 
Impuls in den Tag. 
Danach heißt es: Auf los geht’s los. 
Bis 16 Uhr kann fl eißig Geld gesammelt 
werden. 
Danach wird die Spendenaktion vorbei 
sein, jedoch der Tag noch nicht. Es kön-
nen coole Outdoor Spiele vom EJW ge-
nutzt werden oder das Zusammensein 
bei einer roten Wurst und einem Getränk 
genossen werden.

Wir freuen uns auf dein Kommen!

Spendenlauf in Böh-
ringen
Laufen für den guten Zweck

S
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ei unserer Mitgliederversammlung am 25.03.2023 in der Geschäftsstel-
le des EJW in Bad Urach haben wir nicht nur das abgelaufene Vereinsjahr 
Revue passieren lassen, sondern haben auch ein weiteres Mitglied in unser 

Vorstandsteam gewählt. Matthias Kächele aus Hengen wird uns zukünftig verstär-
ken! Wer entdeckt ihn im von Marina gestalteten Suchbild des Teams?

Grillen, Turm besteigen, Floß fahren und tolles Wetter haben wir am 23. April 2023 
erlebt, als es hieß: Freundeswanderung rund um den Sternberg in Gomadingen. Ca. 
70 große und kleine Freunde des EJWs sind unserer Einladung gefolgt und haben 
einen wunderschönen Sonntag verbracht.

Abschied nehmen war angesagt, als wir am 07. Mai 2023 das Ausscheiden von Jojo 
Roths als 1. Vorsitzender des Jugendwerks und Jochen Kleih, Matthias Sautter und 
Tina Leibfarth als BAK-Mitglieder aus der Gremienarbeit begleitet haben. Der För-
derverein hat mit einem zünftigen Vesper zur Stärkung beigetragen und wir haben 
Jojo ein (natürlich gefülltes) Vesperbrett unter dem Motto „Schmecket und sehet 
wie freundlich der Herr ist“ überreicht.

Zu folgenden Termine möchten wir im laufenden Jahr einladen:

18.06. 23   Nudelparty in Ennabeuren
09.07.23   Fladen-Bingo 3.0 in Würtingen
06.-08.10.23   Wanderwochenende im Allgäu
12.11.23   Nudelparty in Dottingen
10.12.23   Nudelparty in Neuhausen

Aktuelles aus dem 
Förderverein
Ein Kopf mehr verstärkt das Team.

B
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m 28. April trafen sich die Po-
saunenchöre des Bezirks zu 
einer gemeinsamen Probe für 

den Landesposaunentag unter der Lei-
tung von Landesreferent Albrecht Schu-
ler im Karl-Hartenstein-Haus – es war 
gleichzeitig wohl unser letztes Treff en 
dieser Art in dem Gebäude, das uns so 
lange Jahre treue Dienste geleistet hat.

Und nun sind wir voller Vorfreude auf 
den LaPo, der nach 5 Jahren Durststre-
cke endlich wieder fast wie gewohnt 
stattfi nden kann:

Landesposaunentag: 
„gesehen – geliebt – gesandt“

STUTTGART/ULM. Die Bläserinnen und 
Bläser aller württembergischen Posau-
nenchöre feiern nach fünfjähriger Pau-
se wieder den Landesposaunentag. Das 
Evangelische Jugendwerk in Württem-
berg (EJW) und der CVJM Ulm laden am 

24. und 25 Juni 2023 zum 49. Landespo-
saunentag nach Ulm ein. Angelehnt an 
die diesjährige Jahreslosung steht die 
Veranstaltung unter dem Motto „ge-
sehen – geliebt – gesandt“. Schon am 
Samstag gibt es ab 16 Uhr ein interessan-
tes Programm in der Ulmer Innenstadt. 
Um 19.30 Uhr beginnt auf dem südli-
chen Münsterplatz die „Serenade“. Neu 
ist das Nachtkonzert mit „genesis brass“ 
um 22 Uhr im Ulmer Münster. Der Sonn-
tag beginnt um 10 Uhr mit vielseitigen 
Gottesdiensten an unterschiedlichen 
Orten. Danach gibt es Freiluftkonzerte, 
Angebote für Kinder, Jugendliche und 
Familien, Sonderführungen, Mitmachak-
tionen, das Jungbläserfestival und vieles 
mehr. Die Schlussfeier beginnt um 16.15 
Uhr auf dem Münsterplatz. 

Alle Infos unter www.landesposaunen-
tag.de 

Ich freue mich sehr darauf, viele bekann-
te Gesichter in Ulm zu sehen.

Peter Mayer, Bezirksposaunenwart

Aus der 
Posaunenarbeit
Landesposaunentag

A
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… wusstest du schon, dass
wir einen großen Kühlschrank suchen, den wir auf unseren Zeltlagern nutzen 
können? Einer der Kühlschränke war sehr in die Jahre gekommen und durfte nun 
in den Ruhestand gehen. Wer einen hat und loswerden möchte, kann sich gerne 
bei Samuel melden.

… wusstest du schon, dass
wir immer noch Jemanden suchen, der Lust hat Lagerhallenwart zu werden und 
über unsere Schätze in der Lagerhalle Münsingen wachen möchte. Es gibt mit 
dem AK Material auch ein Team, das dabei tatkräftig unterstützt und bei Bauein-
sätzen etc. immer wieder sortiert und optimiert. Jedoch wäre eine Person toll, 
die hier Lust hat Verantwortung zu tragen und auch im Verleih aktiv zu sein.

… wusstest du schon, dass
der Fachausschuss Kinder sich über neue Mitglieder freut, die mitgestalten und 
mitarbeiten möchten in der bezirksweiten Jungschararbeit. Zu den Aufgaben 
des FA gehören die Orangenaktion, Jungscharbesuche und natürlich der große 
Jungschartag.

… wusstest du schon, dass
wir Helfer beim Aufbau des KonfiCamps benötigen? Am Mittwoch dem 05.07.23 
heißt es den ganzen Nachmittag auf dem Freizeitgelände von Kirche im Aufbruch  
bei Deggingen Zelte aufstellen und Feldbetten startklar machen...

... und dass wir für das KonfiCamp noch alte Kaffeetassen suchen. Wer also noch 
alte, unbenutzte Tassen rumstehen hat, darf diese gerne im EJW abgeben.

… wusstest du schon, dass
wir zwei Hauptamtliche suchen, die ab September unser Team ergänzen und vor 
allem die SOLA und den Grundkurs mitgestalten?

… wusstest du schon, dass
man das DEINS auch digital erhalten kann. Wer auf die Print-Version verzichten 
möchte, kann uns das einfach per Mail mitteilen.

… wusstest du schon, dass
wir wieder viele fleißige Helfer und Helferinnen für das Auf- und Abbaulager in 
Tuttlingen benötigen.
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Termine 2023

J U N I

SA 10. Quality Time: Headis

MI 14. BAK Sitzung

FR 16. VB Abend Sommerfreizeiten

SO 18. Jungschartag

SO 18. FöV Nudelparty Ennabeuren

SA 24.-25. Landesposaunentag

SO 25. VB Tag Kids Camp

DI 27. Vorstand

J U L I

SO 02. VB Tag SOLA + EJW Godi

MI 05. Gesamtaufbau KonfiCamp

SA 08. erFAHRBAR Bikeday

SA 08. Lagerfeuer Lobpreisabend

SO 09. Abschlusstag Grundkurs

SO 09. FöV Fladenbingo

FR 14.-16. Konfi-Camp Deggingen

FR 21. BAK Grillabend

SA 22. Spendenlauf Böhringen

SO 23. Gesamtabbau KonfiCamp

SO 23. Jugo

FR 28.-30. Aufbaulager

SO 30.-09. LaPlanée

MO 31.-09. SOLA Mädchen

A U G U S T

MI 09.-18. SOLA Jungen

DI 15.-22. Kids Camp

FR 18.-20. Abbaulager

S E P T E M B E R

DI 05. Vorstand

DO 07.-10. Hüttenfreizeit

MI 20. BAK

SA 23. EJW Fest

MI 27. KonfiCup

O K TO B E R

SO 01. EJW Fest Land

MI 04. Vorstand

FR 06.-08. FöV Wanderwochenende

SA 14. Younify

SO 15. Jugo

FR 20. BAK

SA 21. Quality Time Spaßbad

DI 24. OV Treffen

FR. 27.-01. Grundkurs 1



Evangelisches Jugendwerk Bezirk Bad Urach – Münsingen

www.facebook.com/ejw.badurach.muensingen/

3 5I M P R E S S U M

@ejwbum

Vorstand:
1. Vorstand:
Martin Failenschmid, Engstingen

0151/42522510
1.Vorsitzender@ejw-bum.de

Stellvertreter:
Aktuell nicht besetzt

Bezirksjugendpfarrer:
Tobias Schreiber, Bad Urach
tobias.schreiber@elkw.de

Bürozeiten:
Die Geschäftsstelle ist 
montags nur gelegentlich besetzt. 

Dienstag bis Freitag folgende 
Öff nungszeiten:

Di: 08:00 Uhr - 16:00 Uhr
Mi: 08:00 Uhr - 16:00 Uhr
Do: 08:00 Uhr - 16:00 Uhr
Di: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr

Weitere Termine sind gerne nach 
Absprache möglich

Impressum:
Herausgeber: 
EJW Bezirk Bad Urach-Münsingen
Redaktion: 
Samuel Löffl  er und verschiedene 
MitarbeiterInnen
Aufl age: 1500 Stück
Fotos: EJW Bad Urach-Münsingen

Geschäftsstelle Bad Urach:                         
Max-Eyth-Str. 19 · 72574 Bad Urach                               
Fon 07125/93 993 0
Fax 07125/93 993 25
E-Mail: info@ejw-bum.de

Jugendreferenten:
Thomas Traub · 07125 / 93 993 12
thomas.traub@ejw-bum.de

Raphael Haag · 07125 / 93 993 11
raphael.haag@ejw-bum.de

Samuel Löffl  er · 07125 / 93 993 13
samuel.loeffl  er@ejw-bum.de

Alina Fröschle · 07125 / 93 993 14
alina.froeschle@ejw-bum.de

Anna Reutter · 07125 / 93 993 16
praktikant@ejw-bum.de

FSJ - BFD:
Levin Prochiner, Niklas Bizer
 07125 / 93 993 17
fsj@ejw-bum.de

Bankverbindungen:
Volksbank Ermstal-Alb eG 
IBAN: DE95 64091200 0042 5120 00
BIC: GENODES1MTZ

Kreissparkasse Reutlingen
IBAN: DE89 6405 0000 0001 0094 33
BIC: SOLADES1REU

Termine 2023



www.ejw-bum.de

Wir sind  eins!


